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Aktuel le Pausenordnung 
(Beschluss der Sekundarstufenkonferenz vom 20.2.08) 

 
 

o Alle Schüler innen und Schüler der Klassen 5 – 10 gehen in den großen 
Pausen auf die beiden Schulhöfe     

  K lassen 5 und 6 in den unteren Hof ( I )  
K lassen 7 bis 10 in den oberen Hof ( I I )  

Regelung für das Patenschaftsprojekt Klassen 5 und 9:  
Patenkinder (5.Klassen) dürfen ihre Paten (9.Klassen) besuchen, jedoch 
nicht umgekehrt.  
 

o Alle Gebäude, auch das Akt ionszentrum, der Bereich zwischen den 
Gebäuden, die Zufahrtstraße und der Wald s ind in den Pausen keine 
Aufenthaltsorte.  

 
o Die Anbauten werden verschlossen. (Gebäude am Sportplatz von der 

Hausaufsicht,   Gebäude am Schulhof von der Hofaufsicht I I ) .  
 
o Die Klassenräume werden von denjenigen Lehrkräften zugeschlossen, 

d ie in der 2.  bzw. 4.  Stunde Unterr icht darin haben. 
 
o Das Hauptgebäude ist  nur für Besuche der Toi lette,  E inkäufe beim Bäcker (1 .  

Pause) und in der Cafeter ia (2.  Pause) zugängl ich. 
 

o Während der 1 .  Pause sind nur die beiden Türen der mitt leren Etage 
geöffnet.   

 
o Schüler innen und Schüler entscheiden zu Beginn der Pause, ob s ie s ich 

auf dem Sportplatz oder auf dem Schulhof aufhalten möchten. Sie 
wandern nicht h in und her.  

 
o Regelung für den Sportplatz (bei  gutem Wetter und Platzverhältnissen / 

entscheidet die für die Aufsicht zuständige Lehrkraft)  
o 1.  Pause: Klassen 5 und 6  
o 2. Pause: Klassen 7 – 10  

Die Sandgruben auf dem Sportplatzgelände dürfen nicht betreten werden. 
 

o In  Regenpausen, d ie durch Abkl ingeln deutl ich gemacht werden, s ind  
o al le Schüler innen und Schüler im Hauptgebäude (nicht auf den 

Schulhöfen!) .   
o Schüler innen und Schüler aus dem Nebengebäude benutzen die 

untere oder mitt lere Etage des Hauptgebäudes.  
o Nur der Jahrgang 5 bleibt im oberen Stockwerk.  

 
o Das Verlassen des Schulgeländes während der Pausen ist  verboten. 
 
o Das Rauchen an hessischen Schulen ist  gesetzl ich verboten. 

 
o Das Spucken auf dem Schulgelände und in den Schulgebäuden ist  verboten. 

 
o Andere absicht l ich seel isch oder körperl ich zu verletzen ist  verboten. 

 
o Handys müssen abgeschaltet sein und dürfen nur außerhalb des 

Schulgeländes benutzt werden bzw. in Erscheinung treten. 
 

o Schulfremde Personen dürfen s ich nur mit  Er laubnis des Schul le iters auf dem 
gesamten Schulgelände (Pausengelände und Schulgebäude) aufhalten.  

 
o Bei Nichteinhaltung der Regeln tr i tt  der Maßnahmenkatalog in Kraft .  
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Maßnahmen bei Verstößen gegen die Pausenordnung 

1.   Mündl iche Ermahnung 
2.  Abschreiben der Pausenordnung/Aufgabe aus dem „Bußgeldkatalog“  
     mit  Unterschrift  der Eltern 
3.  extrem auffäl l ig:  Klassenkonferenz 

 
Maßnahmen beim Verlassen des Schulgeländes  

1 .  Info an Eltern  
2.  Sozialdienst  
3.  Ordnungsmaßnahme 

 
Maßnahmen beim Verstoß gegen das Rauchergesetz 

Raucherbrief 1 :  Info an Eltern 
Raucherbrief 2:  Soziald ienst 
Raucherbrief 3:  Ordnungsmaßnahme 

 
Maßnahmen bei Spucken 
 Reinigungsdienst 
 
Maßnahmen bei Schlägereien 

1.  Konfl iktk lärungsgespräch und gegebenenfal ls  Mittei lung an die Eltern 
2.  je  nach Schwere: Ordnungsmaßnahme 
3.  gegebenenfal ls  Strafanzeige 

 
Maßnahmen bei unfairem Spiel  auf dem Sportplatz  
 P latzverweis 
 
Maßnahmen bei Benutzung des Handys 

1. Handyentzug bis zum Ende des Unterr ichts;  e ine Lehrkraft  oder 
beauftragte Person gibt Handy wieder zurück und macht eine 
Aktennotiz.  

2. Handyentzug bis zur Rückgabe an die Eltern;  Aktennotiz durch die 
Schul le iter in 

3.    Handyentzug wie 2 und Soziald ienst 
 
Maßnahmen bei  Aufenthalt  von schulfremden Personen 

1.   „Passierschein“ vorzeigen   
2.   Aufforderung zum Gehen   
3.   Schul le itung informieren 

 
 
Für die Schüler innen und Schüler:  
 
Ich habe von der Pausenordnung Kenntnis genommen, halte mich an die 
Regeln und akzeptiere den Maßnahmenkatalog. 
 
Schaafheim, den …………….  ……………………………………………. 
      Name / Unterschrift  d.  Schülers  -  Klasse 
 
Für die Erziehungsberechtigten:  
 
Ich /  Wir habe/n von der Pausenordnung Kenntnis genommen: 
 

……………………………….  …………………………………………….. 
Ort,  Datum     Unterschrift  der Erziehungsberechtigten 
 

 
 
 


